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Einreicher:
Stadtverordneter Menzel, BVB/Freie Wähler

Betreff:
Bezug der Turnhallenhälfte Ende 2022

Erstellungsdatum: 22.08.2022
Freigabedatum:

Datum der Sitzung: 07.09.2022

Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.:

In der Beantwortung der Kleinen Anfrage Drucksache 22/SVV/0325, die erst auf Drängen des 
Fragestellers nach 109 Tagen Verzug kommentarlos erfolgte, wird u. a. in der Beantwortung der Frage 
4 ausgeführt: 

„Die Fertigstellung der gesamten Baumaßnahmen an der Preußenhalle ist für Ende 2023 geplant. Die 
erste Hälfte der Turnhalle wird bis Ende 2022 zur Nutzung übergeben.“ 

Der Anlage entnehme ich, dass ab dem Schuljahr 2022/2023 die gleiche Belastung wie im Schuljahr 
2023/2024 erwartet wird. 

Die Antworten bergen für mich einige Widersprüche. Zur Kontrolle der Verwaltung frage ich daher den 
Hauptverwaltungsbeamten: 

Welcher Sachstand kann zum Hallenneubau in Fahrland und der Sanierung der temporär zu 
nutzenden Preußenhalle berichtet werden?

Unterschrift

1 von 2 in Zusammenstellung



Landeshauptstadt Potsdam 
Geschäftsbereich 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am: 
Titel des Antrages: 

Drucksache Nr.: TOP: 

Stellungnahme der Verwaltung 
1. Rechtliche Einschätzung

2. Berücksichtigung im Haushaltsplan

3. Zeitliche Umsetzbarkeit

4. Inhaltliche Einordnung

Datum/Unterschrift 
Oberbürgermeister / Geschäftsbereichsleitende/r 50
2.

St
nS

VV
 0

1.
08

.2
2

2 von 2 in Zusammenstellung


	Vorlage
	Anlage  1 Stellungnahme der Verwaltung

	Dropdown1: [Bildung, Kultur, Jugend und Sport]
	frm_SitzungSVV: 07.09.2022
	frm_Titel: Bezug der Turnhallenhälfte Ende 2022
Einreicher: Stadtverordneter Menzel, BVB/Freie Wähler
	frm_DrucksacheNr: 22/SVV/0720
	frm_TOP: 
	frm_RechtlEinsch: -
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: Sporthalle Regenbogengrundschule Fahrland:
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Preußenhalle:  Eigenmittel/Kreditmittel des KIS (WP)
2020: 1.055.000,-
2021: 3.190.000,-
2022: 1.055.000,-
2023:    800.000,-
	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: Sporthalle Regenbogengrundschule Fahrland:
B-Plan-Vorentwurf 3. Quartal 2022; Abschluss des Verfahrens Ende 2023/Anfang 2024 
 
Preußenhalle:  
1. Bauabschnittes (Sporthallenteil) 3/2023; 2. Bauabschnitt (Veranstaltungsteil) Ende 2023.  
	frm_Inhaltliche Einordnung: Sachstand Sporthallenneubau Regenbogengrundschule Fahrland:
Um die notwendigen und erforderlichen planungsrechtlichen Belange für einen Sporthallenneubau an der o.g. Grundschule zu ermöglichen, darf es der Aufstellung und anschließenden Beschlussfassung eines Bebauungsplanes. Dieser ist derzeit in Arbeit (BP 167 „Schulstandort Ketziner Straße“). Gleichzeitig werden verschiedene Gutachten (Immissionen, Artenschutz, Verkehrsaufkommen) in die Wege geleitet, deren Ergebnisse in die Belange des Bebauungsplanes einfließen werden.  
Die Fertigstellung des B-Plan-Vorentwurfs ist für das 3. Quartal 2022 avisiert. Ein Abschluss des Verfahrens für Ende 2023/Anfang 2024 und anschließender zeitnaher Beschlussfassung.
Erst in der Folge kann ein Baugenehmigungsverfahren für einen Sporthallenneubau am Standort eingeleitet werden. 

Sanierung Preußenhalle:
Der Bauantrag zur Sanierung Preußenhalle wurde im Februar 2022 eingereicht. Eine Genehmigung wurde durch die Bauaufsicht noch nicht erteilt. Parallel erfolgt aktuell die Ausschreibung der einzelnen Gewerke zur Ausführung vor Ort. Bislang mussten mehrere Ausschreibungen aufgehoben werden, da kein Angebot eingegangen war. In der Folge wird erneut die Ausschreibung auf dem Markt gebracht, mit dem Ziel, ausführende Firmen für die Bauleistung zu finden.
Aufgrund dieser Verzögerungen ist die Fertigstellung des 1. Bauabschnittes (Sporthallenteil) auf 03/2023 verschoben. Der 2. Bauabschnitt (Veranstaltungsteil) erfolgt wie geplant bis Ende 2023.  
Da beide Hallenteile autark voneinander agieren, wird davon ausgegangen, dass eine Nutzung des Sporthallenteils für Schule und Vereine nach Fertigstellung, ab Frühjahr 2023 erfolgen kann.
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